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Bebauung Landsberger Allee/Rhinstraße, Berlin
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Peter Kutek, Sang Lee, Paula Palombo, Robert Slinger, David Walker
Mitarbeit: Robert Slinger (Projektleitung), Damon Caldwell, Rob Claiborne, Elizabeth Govan,

Peter Kutek, Sang Lee, Sigmar Leyk, Paula Palombo, David Walker
Städtebaulicher Ideenwettbewerb 1993, 1. Preis

Der Mechanismus der Stadt:
Ende des Ideals, Beginn des Konkreten

Die mechanistische Interpretation der Stadt hat eine lange
Geschichte. Herkömmliche Stadtplanungen konzentrierten
sich darauf, entweder Metapher zu sein für eine Funktion
oder Ausgangspunkt einer systematischen Organisation der
Form.
Jenseits dieser Tradition versuchen wir, eine Strategie zu
entwickeln, die eine Linie zwischen beiden Diskursen
verfolgt und noch darüber hinausweist: auf eine alternative

Morphologie, deren Ergebnis weder eine umsichtige Zonie-

rung von Funktionen noch Formenvorschrift ist, sondern
vielmehr das Unvorhersehbare erlaubt und unterstützt, eine

flexible und dynamische Antwort auf die zwischen
Ökonomie und Bedürfnissen fluktuierenden Kräfte.
Das Gebiet um die Kreuzung Landsberger Allee und
Rhinstraße bildet eine ideale Situation für die Erforschung dieser

Möglichkeiten, die die unterschiedliche Besiedlungsgeschichte

reflektiert und das Nebeneinander von industrieller

Pragmatik und offener ,Natur' zuläßt.
Unser Vorschlag versteht einen städtebaulichen Komplex
nicht als Instrument zur Unterwerfung des einzelnen unter
eine homogene Ganzheit, sondern als aus verschiedenen
Idealen gebildeten Mechanismus, zusammengesetzt aus

heterogenen Elementen, die durch ihre wechselseitige Abhängigkeit

in ihrer Pluralität und ihren Möglichkeiten definiert
und verfeinert sind.

Wir haben das Grundstück in eine Serie flexibler und
ineinandergreifender Zonen oder ,Getriebe' aufgeteilt, die sich

in ihrer Besonderheit als formale und funktionale Ideale
beschreiben lassen und in ihrer Pluralität durch die Vernetzung

der folgenden Elemente charakterisiert sind:

Industrieller Hebel

Dieses städtische Konzept für ein Gebiet, das über Typologie

und Geometrie Kleinbetrieben und Industrie Raum

gibt, vereint Werkstätten, die das historische Raster der

Herzberg-Klinik aufnehmen, und größere, am
,Produktionskeil' liegende Hallen. Für das Zentrum des ,Keils'
schlagen wir einen Service-Rahmen vor, der die technische

Infrastruktur des Bereichs aufnimmt, Einrichtungen, die

von allen Betrieben genutzt werden, sowie ein schwebendes

Brückenbauwerk, das über das Gebiet führt.

Markt-Matrix

Die Markt-Matrix ist eine Art Differential zwischen
Produktionsbereich und öffentlichem Leben.

Fragmentierte Blöcke

Die traditionelle Blockrandbebauung ist hier über
Fragmentierung und Reorganisation zu einer heterogenen und
flexiblen Umgebung entwickelt.

The Dial

Definition und Erweiterung der bestehenden Wohnbebauung

durch Geschäfts- und Büro-Bereiche bilden einen in
drei Gärten organisierten Komplex. Die bestehenden
monofunktionalen Gebäude sind erweitert zu einem

vielschichtigen Programm des traditionellen Berliner Blocks -
Bereiche, die täglich zwischen privat und öffentlich wechseln.

Grüner Torweg

Der Grüne Torweg an der Kreuzung der beiden Straßen ist
eine radikale Alternative zu traditionellen Stadteingängen
bzw. -ausgängen. Vorgesehen ist ein ökologischer Park mit
aufgelockerter Bebauung: Windfarm, Telekom-Turm,
Kran, Schule, Forschungseinrichtungen und anderes.

Basar

Der Basar ist eine neue Interpretation bzw. Ubersetzung
des idealen städtischen Rasters in eine komplexe Landschaft

mit diversen Funktionen unterschiedlicher Maßstäbe

um eine nach Osten orientierte Regenwasser-Plaza. Der für
gemischte Nutzungen vorgesehene Komplex ist nicht
artikuliert als einzelnes Objekt oder als Statement, sondern als

organisatorische Strategie, die Situations- und Meinungsvielfalt

symbolisiert und ermöglicht. Der Basar umfaßt ein
weites Spektrum von Funktionen, von Freizeiteinrichtungen

über Einkaufsmöglichkeiten um das Regenwasserbecken

sowie Büros und Wohnungen in den Obergeschossen.

D. L.
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